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47. Beimerstetter Basar 

„Rund ums Kind“

Sonntag, 21. Februar 2016
13:30 Uhr bis 16:00 Uhr, 

Lindenberghalle 

Annahme: Samstag, 20.02.16, 11:00 – 12:00 Uhr
Rückgabe: Sonntag, 21.02.16, 20:00 – 20:30 Uhr
Angenommen werden: 
sehr gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerkinderkleidung, 
Umstandsmode, Spielwaren, Bücher, Kassetten, DVDs, 
CDs, Fahrräder, Kinderwagen, Hochstühle, Autositze 
(gepr. nach ECE-Nr. 44-03 und 44-04) Bobby-Cars, Inliner, 
Schuhe, usw. 

Bitte keine Unterwäsche,  Socken, Plüschtiere, gebrauch-
te Schnuller und Getränkeflaschen!

Annahme begrenzt auf max. 2 Körbe Bekleidung  
(keine Kartons, keine Tüten!) + max. 2 Körbe für Diver-
ses.

20% des Verkaufspreises kommen den Kindern der  
Beimerstetter Kindergärten und der Grundschule zu-
gute. Startgebühr 2 €. 

Bitte sofort bei Annahme bezahlen.

Wir verkaufen im Auftrag der Verkäufer, unter Ausschluss 
der Gewährleistung.

Gekauft wie gesehen, daher keine Rücknahme. Keine 
Haftung bei Verlust! 

Infos auch unter www.kinderbasar-beimerstetten.de!

Für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt!

Ihr Basar-Team Beimerstetten

Sommerferienprogramm 
2016 –  
Meldung von Aktionen
Auch in den Sommerferien 2016 

(die kommen ja schneller als man denkt) möchte die 
Gemeinde wieder zusammen mit den Vereinen, Orga-
nisationen, Kirchen und engagierten Einzelpersonen 
ein interessantes und abwechslungsreiches Angebot 
zusammenstellen.
Es wäre toll für unsere Kinder, wenn sich wieder mög-
lichst viele Interessenten  melden würden. Bitte geben 
Sie dabei den Programmzeitpunkt, die Programm-
dauer, mögliche Kosten, Altersangaben etc. und eine 
Kurzbeschreibung des Angebots bis spätestens 
Montag, 25. April 2016 auf dem Rathaus an.
Für Fragen stehen wir selbstverständlich gerne unter 
Tel. 96717513 oder eberbach@beimerstetten.de zur 
Verfügung.

Einladung zur Informations-
veranstaltung der Gemeinde 
mit verschiedenen Themen

Am Donnerstag, 18. Februar 2016 
ist um 19.00 Uhr in der Lindenberg-
halle eine Informationsveranstaltung 
geplant, zu der wir Sie herzlich einladen. 

Folgende Themen stehen an.
1.  Zentrale Enthärtungsanlage im Zweckverband  
   Wasserversorgung Ulmer Alb -  
   Information

2.  Flüchtlingsunterkünfte in Beimerstetten –  
   Information über die aktuelle und künftig  
   absehbare Situation in der Gemeinde

3.  Verschiedenes

Andreas Haas,  
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am kom-
menden Donnerstag, den 25. Februar 2016, um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses, Eingang Kirchgasse 3, statt. 
Es werden folgende Tagesordnungspunkte beraten: 
1. Bürgerfrageviertelstunde 
2. Feuerwehr – Bestätigung der Wahl des Kommandanten und 

des Stellvertreters 
3. Baugebiet "Am Hagener Weg" - Bekanntgabe des weiteren 

Vorgehens für die Vergabe der Bauplätze nach den Verga-
berichtlinien der Gemeinde und des Bauplatzpreises 

4. Baugebiet "Am Hagener Weg" - Abschluss eines Städte-
baulichen Vertrages mit einem Erschließungsträger  

5. Baugebiet „Am Hagener Weg“ – Festlegung der Straßen-
namen 

6. Zweckverband Wasserversorgung Ulmer Alb – Beschluss 
über die Haltung der Gemeinde zum Bau einer zentralen 
Enthärtungsanlage in der Verbandsversammlung 

7. Neufassung der Friedhofssatzung 
8. Friedhof – Verlängerung des Vertrages über die Durchfüh-

rung des Bestattungswesens 
9. Friedhof – Neukalkulation und Festsetzung der Bestat-

tungsgebühren 
10. Änderung der Vereinsförderrichtlinien für Investitionen 
11. Rathausumzug – Information über den geplanten Ablauf 

und geplante Maßnahmen 
12. Baugesuche 
13. Verschiedenes 
Eine nichtöffentliche Sitzung findet ebenfalls statt. Zum öffent-
lichen Teil der Sitzung sind interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner herzlich eingeladen.  
gez. Andreas Haas, Bürgermeister 

Bauplätze im Baugebiet „Am Hagener Weg“ – 
Vergabe nach den Bauplatzvergaberichtlinien 
Der Gemeinderat hat sich mit sehr großem Aufwand und Mühe 
an die Erstellung von Bauplatzvergaberichtlinien gemacht. Ziel 
ist es, eine fairere Vergabe hinzubekommen, als eine Verlosung 
der Bauplätze.  
Die Kriterien wurden mehrfach diskutiert und versucht, eine 
Wertung vorzunehmen. Es war aber allen Beteiligten klar, dass 
man auch mit Kriterien und Wertungen nicht alle zufriedenstel-
len kann und dass auch Wertungen und Gewichtungen unter-
schiedlich gesehen werden können. Durch die Vielzahl an Kri-
terien und Punktmöglichkeiten ist ein Werk entstanden, das es 
auf alle Fälle fairer als eine Verlosung macht und durchaus 
Schwerpunkte setzt. 
Wir fordern alle auf, diese für diese Bauplatzvergabe zu akzep-
tieren. Sie sind wohl überlegt entstanden. Gerne beantworte 
ich Ihre Fragen dazu, damit u.a. Missverständnisse ausgeräumt 
und andere Dinge erläutert werden können. (Tel. 967175-00 
oder haas@beimerstetten.de).  
Dies bedeutet nicht, dass die Kriterien und Wertungen für die 
Zukunft in Stein gemeißelt sind. Konstruktive Fragen und Anre-
gungen nehmen wir gerne auf und sie fließen dann ggfs. in eine 
Weiterentwicklung ein. 
Eine kleine Besetzung aus Gemeinderäten und Verwaltung hat 
die Wertung der Ehrenämter im Nachgang der letzten Gemein-
deratssitzung (nach Beschluss der Richtlinien) vorgenommen. 
Die vollständigen Unterlagen liegen dem Gemeinderat erstmals 
in der kommenden Gemeinderatssitzung statt. Die Gemeinde-
räte haben bewusst auf die frühzeitige Offenlegung aller Daten 
verzichtet, um frei davon die Kriterien und die Wertung vor-
nehmen zu können. Um den Zeitablauf aber halten zu können, 
hat die Verwaltung die Daten über die Weihnachtsferien erho-
ben, Rückfragen vorgenommen um ggfs. Angaben zu klären, 
damit eine reibungslose Vergabe möglich ist. 
Die Vergabe erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung am 
25.02.2016 nach der erstellten Punkteliste und die Interessen-
ten erhalten unverzüglich schriftlich eine Information. 

Am Montag, 07.03.2016 ist ab 18.00 Uhr im Bürgersaal vor-
gesehen, die Verteilung der Bauplätze vorzunehmen. Dies 
bedeutet, dass in der Reihenfolge der „bepunkteten“ Bewerber 
die Bauplätze ausgewählt werden. Wir hoffen, dass dann die 
17 neuen Eigentümer am Ende des Abends feststehen.  
Im Anschluss daran werden die Kaufverträge geschlossen und 
die Baugesuche können erstellt und eingereicht werden. 
Andreas Haas,  
Bürgermeister 

Rathausumbau - Schließung des Rathauses vom 
14. - 18. März 2016 
Der Rathausumbau rückt nun in unmittelbare Nähe. Geplant ist 
deshalb der Umzug der Gemeindeverwaltung vom Rathaus in 
der Kirchgasse in den früheren evangelischen Kindergarten 
„Lagune“ im „Gängle“ in der Zeit vom 14. – 18.03.2016 direkt 
im Anschluss an die Landtagswahl am 13.03.2016. 
Da die komplette Verwaltung inkl. Akten, Schränken und v.a. 
der EDV umziehen, angeschlossen, eingeräumt und wieder 
funktionieren muss, ist die Gemeindeverwaltung während die-
ser Zeit geschlossen.  
Wir wissen aktuell noch nicht genau, wann wir wieder wie er-
reichbar sind, da wir auch vom Umstellungserfolg z.B. der 
Telekom abhängig sind.  
In dieser Zeit wird die Gemeindeverwaltung leider nicht in der 
Lage sein, den Publikumsverkehr aufrecht zu erhalten.  
Wenn alles klappt, sind wir in Notfällen unter der Nummer 
07348/967175-00 meistens erreichbar. 
Auf unserer Homepage finden Sie einen „Hinweiszettel“ 
unter dem sie immer die aktuellen Infos finden werden. 
Wir danken schon jetzt für Ihr Verständnis und stellen uns 
der nicht ganz unspannenden Aufgabe ein komplettes Rathaus 
umzuziehen. 

Umzug der Gemeindeverwaltung – deshalb jetzt daran 
denken! 
Bitte kontrollieren Sie unbedingt in den nächsten Tagen Ihre 
Personalausweise und Reisepässe bzw. Kinderreisepässe 
auf ihre Gültigkeit, auch wegen der bevorstehenden Osterfe-
rien. Zumindest in der Zeit vom 14. – 18. März ist eine An-
tragstellung nicht möglich.  
Ebenso können Bescheinigungen, Urkunden, Grundbuch-
auszüge usw. nicht ausgestellt werden.   

Briefkasten am Rathaus versetzt! 

Auch wegen der Umbaumaßnahme wurde der Briefkasten ein 
wenig versetzt. Wir bitten um Beachtung und Verständnis, dass 
er an dieser Stelle nicht mehr als „Drive-In-Briefkasten“ genutzt 
werden kann. Bisher sind einige direkt an das Rathaus ange-
fahren, um die Briefe aus dem Fahrerfenster in den Briefkasten 
zu werfen. 
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Grundstücke in der Bahnhofstraße – gefällte 
Bäume etc. 
Die Gemeinde hat die beiden nebeneinander liegenden freien 
Grundstücke in der Bahnhofstraße 14 und 16 erworben und auf 
Wunsch der Anwohner die letzten Wochen den Bewuchs da-
rauf entfernt. Die Pfosten sind lediglich daran gedacht, dass 
beim späteren Mulchen des Geländes nicht die Baumstümpfe 
übersehen werden. 
Dadurch konnten diese wichtigen und zentralen Grundstücke 
in der Bahnhofstraße gesichert werden, um nun eine Konzepti-
on zu entwickeln, was darauf gebaut werden soll. Die Vorstel-
lungen dazu sind noch nicht abgeschlossen und es wird auch 
noch eine geraume Zeit dauern, bis man sich damit befassen 
kann, da noch andere Projekte (Landtagswahl, Rathausumzug 
und –umbau, Bewältigung der Flüchtlingsunterbringung und –
betreuung in Beimerstetten, Baugebietserschließung „Am Ha-
gener Weg“, Brandalarmierungsmaßnahmen und andere Sa-
nierungsarbeiten an der Grundschule, Austausch der Straßen-
beleuchtung usw.) vorher abgearbeitet werden müssen. 
Da die Entwicklung des dortigen Konzepts mit anderen Berei-
chen in der Gemeinde durchaus zusammenhängt, ist die Ange-
legenheit sehr komplex und muss mit Bedacht angegangen 
werden. 
Über den weiteren Ablauf werden wir dann zu gegebener Zeit 
(frühestens Ende des Jahres 2016) wieder informieren. 
Sollten Sie dennoch jetzt schon Fragen haben, melden Sie sich 
bitte einfach kurz bei mir (Tel. 07348/967175-00 bzw. 
haas@beimerstetten.de). Besten Dank. 
Andreas Haas,  
Bürgermeister 

Bäume, Sträucher und Hecken an öffentlichen 
Straßen und Gehwegen – Probleme mit dem 
Lichtraumprofil 
Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen verschö-
nern das Landschafts- und Ortsbild. Sie können aber auch die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen, wenn 
sie nicht regelmäßig ausgeastet bzw. zurückgeschnitten wer-
den. Ab dem 01. März dürfen bis zum 30. September nur noch  
Pflegeschnitte durchgeführt werden unter Rücksichtnahme auf 
brütende Vögel und andere Tiere in den Hecken. 
Da aktuell an verschiedenen Stellen das notwendige Licht-
raumprofil (u.a. für die Winterdienstfahrzeuge) nicht mehr wie 
notwendig vorhanden ist, weisen wir auf die Bestimmungen 
über das Auslichten von Baumpflanzungen entlang von Stra-
ßen hin.  
Danach sind die Eigentümer von Bäumen und Sträuchern an 
öffentlichen Straßen und Gehwegen verpflichtet, diese An-
pflanzungen so zurückzuschneiden, dass folgende Lichträume 
frei bleiben: 
• 4,50 m über der gesamten Fahrbahn (also inkl. dem Sicher-

heitsraum) 
• 4,00 m über den je 0,50 m breiten Geländestreifen an-

schließend an die beiderseitigen Ränder der Fahrbahn. Der 
Übergang von 4,50 m über dem Fahrbahnrand zu 4,00 m 
über den anschließenden 0,50 m breiten Geländestreifen ist 
in schräger Richtung herzustellen. 

• 2,50 m über Fuß- und Radwegen 
An Straßenmündungen und –kreuzungen müssen Hecken, 
Sträucher und andere Anpflanzungen stets so niedrig gehalten 
werden, dass eine ausreichende Übersicht für die Kraftfahrer 
gewährleistet ist. Diese Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen 
nicht höher als 80 cm sein.  
Hecken und Sträucher, die an Gehwege grenzen, müssen so 
zurückgeschnitten werden, dass Passanten nicht behindert 
werden. 
Bei Unfällen oder Beschädigungen an Fahrzeugen kann der 
Besitzer von Bäumen und sonstigen Anpflanzungen, die nicht 
auf das notwendige Maß zurückgeschnitten sind, ersatzpflich-
tig gemacht werden. 

DB  

Sehr geehrte Fahrgäste, 
an den Wochenenden 5./6.; 12./13.; 19./20.3. sowie an Ostern 
(25.–28.3.) finden in Stuttgart-Untertürkheim Weichen- und 
Brückenbauarbeiten statt. Aus diesem Grund können statt der 
vier nur zwei Gleise genutzt werden und die Strecke zwischen 
S-Bad Cannstatt und Plochingen ist für den Zugverkehr nur 
eingeschränkt nutzbar. 
Im Regional- und S-Bahn-Verkehr kommt es zu folgenden 
Einschränkungen: 
Regionalverkehr 
5./6.; 12./13.; 19./20.3. sowie Ostern (25.–28.3.) 
Stuttgart Hbf ► Ulm Hbf 
Einige Interregio-Express-Züge (IRE) Stuttgart–Ulm–Lindau 
fahren ab Stuttgart Hbf bis Ulm Hbf ca. 20 Minuten früher. 
Die Regionalbahnen (RB) zwischen Tübingen und Wendlingen 
werden nach Plochingen verlängert. In Plochingen besteht 
Anschluss auf die IRE Stuttgart–Ulm- Lindau. 
Die RB Stuttgart Hbf–Ulm Hbf fallen zwischen Plochingen und 
Stuttgart Hbf aus und fahren ohne Halt zwischen Plochingen 
und Göppingen. Für die Halte in Reichenbach/Fils, Ebersbach 
(Fils), Uhingen und Faurndau wird ein Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet. 
In Plochingen besteht Anschluss von den RE-Zügen aus Stutt-
gart. 
Ulm Hbf ► Stuttgart Hbf 
5./6. ; 12./13.; 19./20.3. sowie Ostern (25.–28.3.) 
Die RB Ulm Hbf–Stuttgart Hbf fallen zwischen Plochingen und 
Stuttgart Hbf aus und verkehren ohne Halt zwischen Göppin-
gen–Plochingen. 
Für die Halte in Faurndau, Uhingen, Ebersbach (Fils) und Rei-
chenbach/Fils wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. In 
Plochingen besteht Anschluss auf die RB nach Stuttgart. 
In Göppingen steht zudem ein Ruftaxi (telefonische Anmeldung 
erforderlich) bereit. 
Ulm Hbf ► Stuttgart Hbf 
25.–28.3. (Ostern) 
An den Osterfeiertagen gilt bei den RB 19307 (Stuttgart Hbf ab 
7.17 Uhr) und RB 19350 (Ulm Hbf ab 19.09 Uhr) eine abwei-
chende Regelung. 
S-Bahn-Verkehr 
5.; 12.; 19. sowie 26.3. 
S1 Herrenberg ◄► Kirchheim/Teck 
An den Samstagen, 5.; 12; 19. sowie 26.3. verkehren die Züge 
der Linie S1 nur im Halbstundentakt. 
❚ In Plochingen fahren die Züge in Richtung Schwabstraße zur    
Minute 08 und 38 und in Esslingen zur Minute 18 und 48 ab. 
❚ In Hauptbahnhof fahren die Züge zur Minute 25 und 55 ab. 
Bei Fußballspielen (5.3. und 19.3.) kann die Station Neckarpark 
aus Sicherheitsgründen nicht bedient werden! Fußballfans 
fahren bitte zum Bahnhof Bad Cannstatt und gehen zu Fuß 
zum Stadion. 
Wir bedauern die entstehenden Unannehmlichkeiten und bitten 
um Ihr Verständnis. 
Ihre DB Regio AG, Verkehrsbetrieb Württemberg 

Ihre Informationsmöglichkeiten 
Internet www.bahn.de/bauarbeiten mit kostenlosem E-Mail-
Newsletter und RSS-Feed 
Handy/PDA/Smartphone bauarbeiten.bahn.de/mobile 
Kundendialog DB Regio 
Baden-Württemberg 
0711 2092 70 87 
Service-Nummer der Bahn 0180 6 99 66 33 
(20 ct/Min. aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 
60ct/Min.) 
Videotext SWR-Text Tafel 528 und 529 
Aushänge auf Bahnhöfen und Haltepunkten 
Aktuelle Betriebslage Internet: www.bahn.de/ris 
Mobil mobile.bahn.de/ris 



Beimerstetter Nachrichten  ·  Seite 4  ·  07 / 2016 

Beimerstetter Mittagstisch 

Gemeinsam Essen – Treffen – Reden 
Wann?  Donnerstag, 25. Februar 2016 
Was gibt es? Spaghetti mit Tomatensoße, 
   Reibekäse und grünem Salat 
Wo?  Im Foyer der Lindenberghalle  

Was kostet es? 6 € je Essen, Getränke extra; 
Bezahlung erfolgt nach dem Mittagessen 
Wie erfolgt die 
Anmeldung? bis spätestens Mittwoch, 12.00 Uhr für den 

 folgenden Donnerstag im Rathaus, Tel. 6081 
oder 967175-00 oder info@beimerstetten.de 

Wie läuft es ab? ab 11.30 Uhr ist das Foyer geöffnet –  
   um 12.00 Uhr wird serviert - 
   nach dem Essen erfolgt die Bezahlung - 
   um ca. 14.30 Uhr wird das Foyer wieder  
   geschlossen 
Wer darf kommen?  Jeder, der Lust hat! 
Der Mittagstisch bietet älteren MitbürgerInnen die Möglichkeit, 
an einem Tag in der Woche sich im Foyer zum gemeinsamen 
Essen zu treffen.  
Auch diejenigen, die sich (noch) nicht zu den „älteren Mitbürger 
Innen“ zählen, sind herzlich willkommen. 
Das Essen wird von der Metzgerei „Echt Schlotters“ geliefert 
und von ehrenamtlichen HelferInnen ausgegeben.  

Regionale Energieagentur Ulm 

Regionale Energieagentur Ulm 
KfW fordert und fördert mehr 
Neue Richtlinien und neuer Standard auch bei 
L-Bank 
Die Vorgaben der Energieeinsparverordnung 

(EnEV) machen es nötig: Wer die Neubauförderung der Kredit-
anstalt für Wiederaufbau (KfW) nutzen will, muss künftig noch 
energieeffizienter bauen, so Roland Mäckle, Leiter der Regio-
nalen Energieagentur Ulm. Dafür bessert die KfW bei den För-
dermöglichkeiten nach. Stichtag ist der 1. April, für bis zum 31. 
März eingereichte Anträge gelten die bisherigen Konditionen. 
Was aber ändert sich? 
- Das Effizienzhaus 70 gilt künftig als neuer Standard. Geför-

dert werden nur noch die Effizienzhäuser 55 und 40.  
- Neu ist die Effizienzklasse 40 Plus. Kernstück ist dabei ein 

stationäres Stromspeichersystem (Batterie) im Haus. 
- Die Förderhöchstsumme pro Wohneinheit verdoppelt sich 

von 50.000 € auf 100.000 €. 
- Die mögliche Zinsbindung für Kredite wird auf 20 Jahre 

verlängert. 
Auch die L-Bank stellt die Förderung des Effizienzhauses 70 
ein und zwar schon zum 1. Februar. Parallel dazu verbessern 
sich aber in anderen Bereichen die Konditionen.  
Bei Bestandgebäuden kam ein höherer Tilgungszuschuss bei 
Kombination bestimmter Einzelmaßnahmen hinzu. („Maßnah-
menpakete“) 
- Heizungspaket: Erneuerung der Heizungsanlage + Optimie-

rung der Heizung  
- Lüftungspaket: Einbau einer Lüftungsanlage + Maßnahme 

an der Gebäudehülle  
Die Regionale Energieagentur berät Sie gerne. 
Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. 
Nutzen Sie unser kostenloses und unabhängiges Erstbera-
tungs-angebot. 
Kontakt: 
Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073 Ulm 
Tel. 0731-173270 
info@regionale-energieagentur-ulm.de 
www.regionale-energieagentur-ulm.de 

Bereitschaftsdienste 

Apotheken 
Sa., 20.02. 
Syrlin-Apotheke, Olgastr. 103, Ulm, Tel.: 0731/65525 
So., 21.02. 
Stifter-Apotheke, Stifterweg 96, Ulm-Eselsberg,  
Tel.: 0731/53803 
Mo., 22.02. 
Karls-Apotheke, Lange Str. 28, Dornstadt, Tel.: 07348/920110 
Di., 23.02. 
Elisabethen-Apotheke, Söflinger Str. 80, Ulm, T. 0731/30900 
Ried Plus Apotheke, Rosengasse 17, Ulm, T. 0731/968560 
Mi., 24.02. 
Ried Plus Apotheke, Magirusstr. 35, Ulm-Söflingen,  
T. 0731/93807733 
Do., 25.02. 
Zundeltor-Apotheke, Ulm, Olgastr. 143, T. 0731/23396  
Die Apotheke am Kuhberg, Ulm, Römerstr. 120/1,  
T. 0731/3886955    
Fr., 26.02. 
Rathaus-Apotheke, Ehmannstr. 2, Ulm-Jungingen,  
T. 0731/65083 
Apotheke Wiblingen, Donautalst. 46, Ulm-Wiblingen,  
T. 0731/41027 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon 116 117 
Montag bis Freitag 18 - 8 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag 8 – 8 Uhr 
Eingerichtet ist eine zentrale Notfallpraxis am Bundeswehr-
krankenhaus Ulm, Oberer Eselsberg 2, 89081 Ulm, die folgen-
de Öffnungszeiten hat: 
Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 23 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt vorhanden.  
Patienten, die nicht in die Notfallpraxis kommen können, wen-
den sich bitte unter der zentralen Telefonnummer 116 117 an 
den diensthabenden Arzt. Diese Rufnummer gilt auch, wenn 
ein Patient zu den Zeiten des Notdienstes außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis ärztliche Hilfe benötigt.  
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen 
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen.  
In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf und Feuerwehr 112 ohne Vorwahl. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm, T. 0180 6073100 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 21 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne Voran-
meldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser Zeiten über-
nimmt die Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche die 
Versorgung. 

Diakoniestation 
Sie erreichen uns unter der Tel.-Nr. (0 73 45) 96 40 -90 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
Telefon 0 18 05 / 91 16 01 zu erfragen. 

Rettungsdienste 
Notruf und Feuerwehr Telefon 112 (ohne Vorwahl) 

 

 



Beimerstetter Nachrichten  ·  Seite 5  ·  07 / 2016 

Gasstörungen 
Netzleitstelle SWU, Tel. 07 31 / 6 00 00 

Veranstaltungskalender 

18.02.  Informationsveranstaltung der Gemeinde in der  
Lindenberghalle 

21.02. Frühjahrs-Kinderbasar in der Lindenberghalle 
26.02. Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus, DRK  
01.03. Ökumenischer Seniorennachmittag, Kath. Gemeinde- 
  haus, Kath. und Ev. Kirchengemeinde 

Jahreshauptversammlung im Kerni, Kernzeitbetreuung 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und  
Technik des Kreistags 
Am Montag, 22. Februar 2016, findet im kleinen Sitzungssaal 
des Landratsamts in Ulm eine Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt und Technik statt. Beginn: 16:00 Uhr. 
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Verlängerung der Dienstzeit des Naturschutzbeauftragten 

Herrn Josef Stauber, Ehingen 
2. Deponie Litzholz – Erweiterung der Ablagerungsfläche 

- Vergabe 
3. Sachstandbericht Integrierte Leitstelle Ulm (ILS Ulm); Er-

neuerung der ILS Ulm 
4. K7331 Brücke über Schmiechkanal in Sondernach 

- Vergabe der Bauarbeiten 
5. K 7336, OD Granheim 

- Anerkennung der Schlussabrechnung 
6. K 7327, Umbau der Kreuzung mit der B 28 und einfacher 

Ausbau zwischen Wennenden und Seißen 
- Anerkennung der Schlussabrechnung 

7. Bekanntgaben 
Heinz Seiffert; Landrat 

Am 20. Februar im Haus des Landkreise in Ulm: 
Sinfoniekonzert mit den Iller Sinfonikern 
Am Samstag, den 20. Februar findet um 19 Uhr im Haus des 
Landkreises (Landratsamt) in Ulm, Schillerstraße 30, ein Sinfo-
niekonzert mit den Iller Sinfonikern der Musikvereinigung Sen-
den-Ay-Oberkirchberg statt. 
Auf dem Programm stehen Werke von Giuseppe Verdi, Gioac-
chino Rossini, Enrico Toselli und Richard Wagner. Außerdem 
wird ein Werk des Ulmer Komponisten Basti Bund uraufge-
führt: „Oktobertage“ ist ein Konzert für Cello und Orchester. 
Solist ist Felix Seiffert (Violoncello). 
Außerdem treten als Solisten Brigitte Wörz (Klarinette) und 
Vanessa Wolfmaier (Violine) auf. Die musikalische Leitung liegt 
bei Dr. Rustam Keil. 
Der Eintritt beträgt für Erwachsene 10 Euro. Schüler haben 
freien Eintritt. 
Weiterer Termin 
Mit diesem Programm tritt das Orchester auch am Sonntag, 
den 21. Februar um 17 Uhr in der Erlöserkirche in Erbach 
(Jahnstraße 33) auf. 

Waldpädagogikprogramm Alb-Donau-
Kreis/Stadt Ulm 
Den Winterwald entdecken - am 21. Februar im Ulmer Wald 
Im Rahmen des Waldpädagogikprogramms der Stadt Ulm und 
des Alb-Donau-Kreises geht es am Sonntag, den 21. Februar 
in den Wald am Oberen Eselsberg in Ulm. Kinder und Erwach-
sene können dort von 14 bis 16 Uhr bei einem spannenden 
Waldspaziergang viel Wissenswertes über den Winterwald 
erfahren. Der Waldpädagoge und Förster Martin Schuh erzählt 
dabei, wie Tiere und Pflanzen im Winter leben und überleben. 

Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Bushaltestelle Uni West. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt. Die Gebühr beträgt 5 Euro 
je Teilnehmer oder 15 Euro je teilnehmender Familie. 
Anmeldung und Informationen 
Anmelden kann man sich beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
unter Mailadresse elke.ruhland@alb-donau-kreis.de oder tele-
fonisch unter 0731/185-1665. Ein Anmeldeformular zum Aus-
füllen gibt es auch im Internet unter www.alb-donau-kreis.de, 
dort unter Dienstleistungen/Forst/Wald erleben. Dort ist auch 
das komplette Programm einsehbar. Dies ist auch bei den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen kostenlos als Broschüre 
erhältlich. 

„Spontan nach Plan“ –  pfiffig kochen mit wenig 
Vorrat 
Workshop für Anfänger 
Der Fachdienst Landwirtschaft im Landratsamt Alb-Donau-
Kreis bietet im März einen Workshop für Kochanfänger im 
Haus des Landkreises an. 
Veränderte Arbeits- und Lebensverhältnisse führen dazu, dass 
viele Menschen sich immer weniger Zeit für gutes Essen neh-
men. Dabei muss leckeres Essen nicht viel Zeit in Anspruch 
nehmen. Nach dem Motto „Gutes Essen kann Jeder“ erfahren 
Teilnehmer, wie mit wenig Vorrat leckere Gerichte kreiert, wie 
Basic-Rezepte kreativ abgewandelt werden können und wel-
che Grundausstattung notwendig ist um mit wenig Aufwand zu 
kochen.  
Der Workshop findet am 2., 9. und 16. März jeweils von 18 bis 
21 Uhr statt. Anmelden kann man sich beim Fachdienst Land-
wirtschaft des Landratsamtes bis 24. Februar unter der Tele-
fonnummer 07 31 / 1 85-30 98 oder per E-Mail ernaeh-
rung@alb-donau-kreis.de. Die Teilnehmer sollten eine Koch-
schürze mitbringen. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbei-
trag von 20 Euro erhoben.  

Für die Landwirtschaft 

„Rat zur Saat“ - Frühjahr 2016 
Nach den Ergebnissen der Landessortenversuche weist der 
Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
auf folgende geeignete Sorten für die Frühjahrsaussaat 2016 
für Sommergerste, Hafer und Futtererbsen hin. Die mehrjähri-
gen Erträge bei Sommergerste und Hafer beziehen sich nicht 
wie in den Vorjahren auf das Mittel aller Versuche, sondern 
werden getrennt nach Anbaugebieten ausgewertet. Das Ver-
suchsfeld in Eiselau liegt im Anbaugebiet „Höhenlagen Süd-
west“, und wird u.a. mit den Versuchen in St. Johann ausge-
wertet. Die Ergebnisse bei Sommergerste und Hafer beziehen 
sich auf die Variante mit Pflanzenschutz (Fungizid und Wachs-
tumsregler). Bei dem Versuch mit Körnererbsen dagegen gibt 
es keine Unterschiede in der Intensität. Da in Eiselau keine 
Versuche mit Sommerweizen stehen, werden daher die lan-
desweiten Ergebnisse angegeben. 

Sommergerste 

Sorten 
Relativerträge % 
LSV St. Johann  
2015 1) 

LSV HöSW
2011-15 2)

Avalon 106,7 99,0

Grace 98,1 96,5

Propino 80,7 95,2

Quench 80,3 97,8

RGT Planet 3) 112,4 110,2

Milford Futtergerste 108,3 100,8

∅ Ertrag (dt/ha) 84,4 78,3
1) keine Auswertung in Eiselau wegen Hagelschaden möglich 
2) HöSW = Höhenlagen Südwest (Baden-Württemberg und 
Rheinland Pfalz, u.a. Döggingen und St. Johann) 
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3) Neue Sorte! Wird zur Verarbeitung als Braugerste nicht emp-
fohlen; vor dem Anbau daher mit dem Abnehmer in Verbindung 
setzen; Eignung als Futtergerste 

Sommerweizen 

Sorten 
Relativerträge % 
LSV SW 1) 2011-15 

KWS Scirocco E 99,0 
SW Kadrilj E 93,5 
∅ Ertrag (dt/ha) 79,3 

1) SW = Südwest (Standorte in Baden-Württemberg, Hessen 
und Rheinland Pfalz) 

Hafer 

Sorten 
Relativerträge % 
LSV Eiselau 2015 LSV WL SW 1) 

2011-15 
Max 97,4 102,3 
Scorpion 85,7 98,6 
Simon 97,4 102,5 
∅ Ertrag (dt/ha) 53,6 2) 75,2 

1) WL SW = Wärmelagen Südwest (Standorte in Baden-
Württemberg, Hessen und Rheinland Pfalz; u.a. Eiselau, Dög-
gingen, Tailfingen) 
2) Hagelschaden wirkte sich ertragsmindernd aus 

Körnererbsen 

Sorten 
Relativerträge % 
LSV Eiselau 
2015 

LSV SW1) 

2011-15 
Alvesta 106,1 102,4 
Astronaute 106,2 106,0 
Mythic EU 94,4 98,0 
Navarro 101,1 102,2 
Respect 92,7 96,4 
Salamanca 103,0 98,8 
∅ Ertrag (dt/ha) 52,1 53,7 

1) SW = Südwest (Standorte in Baden-Württemberg, Hessen 
und Rheinland Pfalz, u.a. in Eiselau, Boxberg und Orschweier) 
Die aktuellsten Ergebnisse sind im Internet unter 
www.landwirtschaft-bw.de abrufbar (Stichworte „Landwirt-
schaft/Pflanzenproduktion-Ackerbau-Kulturpflanzen im Acker-
bau“). Nach der Auswahl der Kultur stehen Ihnen Informationen 
zu Sorten, Düngung, Pflanzenschutz usw. zur Verfügung. 
11. Februar 2016 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis/Fachdienst Landwirtschaft 

Aktuelle Hinweise zur Düngeverordnung 
Mit dem 31. Januar hat die Sperrfrist zur Ausbringung von 
Düngemitteln mit wesentlichem Gehalt an verfügbaren Stick-
stoff geendet. Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an verfüg-
barem Stickstoff haben mehr als 1,5 % Stickstoff in der Tro-
ckenmasse und der Ammoniumanteil beträgt mehr als 10 % 
des Gesamtstickstoffs. Hierunter fallen neben Gülle sowohl 
flüssige als auch separierte Gärreste. Für die genannten Dün-
ger gilt grundsätzlich das Einarbeitungsgebot auf unbestelltem 
Ackerland innerhalb von 4 Stunden. 
Unabhängig von der Sperrfrist ist eine Aufbringung auf 
überschwemmten, wassergesättigten, gefrorenen oder 
durchgängig höher als 5 cm mit Schnee bedeckten Böden 
verboten. 

Nitratinformationsdienst 2016 
Nach § 3 Absatz 3 Düngeverordnung sind vor der Aufbringung 
wesentlicher Nährstoffmengen (mehr als 50 kg N/ha und Jahr 
oder mehr als 30 kg Phosphat/ha und Jahr) die im Boden ver-
fügbaren Nährstoffmengen zu ermitteln.  

Für Stickstoff muss dies auf jedem Schlag oder jeder Bewirt-
schaftungseinheit (außer auf Dauergrünland) jährlich entweder 
durch die Untersuchung repräsentativer Bodenproben (Nmin-
Untersuchung) oder durch die Übernahme der NID-Werte er-
folgen, die im Frühjahr im landwirtschaftlichen Wochenblatt 
erscheinen. 
Düngeempfehlungen werden nur bei Einhaltung der nachfol-
gend aufgeführten Beprobungszeiträume erstellt: 
• 01.02. - 30.04. Wintergetreide, Winterraps 
• 15.02. - 30.04. Sommerungen 
• 15.03. - 30.06. Mais (in WSG späte Nmin ab 4-Blatt Stadium 

Mais) 
• 15.02. - 15.06. Kartoffeln 
• 15.02. - 31.05. Zuckerrüben 
In Wasserschutzgebieten - sowohl in Problem- als auch in 
Sanierungsgebieten - sind nach der Schutzgebiets- und Aus-
gleichsverordnung (SchALVO) Nmin-Proben verpflichtend vor-
geschrieben zu Mais (nur späte Nmin-Methode!), zu Kartoffeln, 
nach Vorfrüchten mit stickstoffreichen Ernteresten (Raps, Kar-
toffeln, Zuckerrüben, mehr als zweijährigem Ackerfutter, mehr-
jähriger Stilllegung), auf Anmoor- und Moorflächen sowie auf 
Flächen mit mehrjähriger organischer Düngung bei einem GV-
Besatz von mehr als 1,4 GV/ha LF. Die Ergebnisse können bei 
vergleichbaren Verhältnissen auf 50% der Schläge übertragen 
werden. Dabei ist die Einstufung der Böden in „A“ oder „B“ zu 
berücksichtigen. 
Alle Flächen mit einer Aufzeichnungspflicht aufgrund überhöh-
ter Herbstwerte müssen grundsätzlich beprobt werden. 
Die Einhaltung dieser Vorgaben wird kontrolliert! 
Donauried-Hürbe Projekt- Messmethode Nmin 
Grundlage für die Teilnahme an den unten aufgeführten Donau-
ried- Hürbe Maßnahmen ist neben der schlagbezogenen Do-
kumentation auch die  
Messmethode Nmin bei Ackerkulturen, bei welchen dies nach 
SchALVO nicht vorgeschrieben ist.. 

- Maßnahme 20 Reduzierung der N-Düngung um 20% 
- Maßnahme 21 Überbetriebliche Depot-Düngung mit Injekti-

on von min. Dünger 
- Maßnahme 22 Überbetriebliche Depot-Düngung mit flüssi-

gem WD 
- Maßnahme 23 Überbetriebliche bodennahe Ausbringung 

flüssiger WD 
- Maßnahme 24 Eigenmechanisierung bodennahe Ausbrin-

gung flüssiger WD 
- Maßnahme 25 Überbetriebliche teilflächenspezifische N-

Sensordüngung 
Bei einer Teilnahme an einer der obigen DHP- Maßnahme ist 
deshalb 
vor der ersten Stickstoff-Ausbringung 
eine Ermittlung, der im Boden verfügbaren Stickstoffmengen 
durch eine Nmin-Bodenprobenahme Voraussetzung.  
Nur so kann eine schlagspezifische Düngeempfehlung erstellt 
und ein Hinweis für die Höhe der erste Düngegabe gegeben 
werden. Ergebnisse können bei gleichen Standorteigenschaf-
ten und Bewirtschaftungsverhältnissen übertragen werden. 
Sammelstellen, an denen die erforderlichen Unterlagen und 
Gerätschaften für die Proben ausgeliehen sowie die gezogenen 
Bodenproben (Nmin und Grundboden-untersuchung) abgegeben 
werden können: 
• Labor Dr. Dürr: Hagener Weg 27, 89179 Beimerstetten 

(07348/6408) 
• Labor Dr. Lehle: Heerstr. 37/1, 89150 Machtolsheim 

(07333/947212) sowie 
 Norbert Munding; Riedlingerstr. 15,  89611 

Obermarchtal (07375/466) 
 Günther Knab, St.Moritzstr. 3,  89584 Blienshofen 

(07391/52680) 
 Wolfgang Rommel, Zellerstr. 18,  89601 Hausen o. 

U. (07394/3157) 
• Dr. Werner Jans, Friedhofweg 28, 88477 Schwendi-

Orsenhausen (07353/661) 
Maschinelle Probenahme bieten folgende Unternehmen an: 
• Bodenlabor Dr. Eugen Lehle: Heerstr. 37/1, 89150 

Machtolsheim (07333/947212) 
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• Eberhard Lenz, Haldestr. 2/1, 89173 Lonsee (07336/6360); 
Probenahme in folgenden Gemeinden möglich: Amstetten, 
Ballendorf, Beimerstetten, Bermaringen, Bernstadt, Dorn-
stadt, Holzkirch, Lonsee, Neenstetten, Weidenstetten, Wes-
terstetten 

• Michael Rembold, Im Grund 102, 89165 Dietenheim 
(0152/2301 7279) 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Landratsamt Alb-Donau-
Kreis, Fachdienst Landwirtschaft unter den Tel.-Nr. 0731/185- 
3127(Frau Lasch), -3170 (Frau Mayer), -3093 (Herr Mieger), - 
3173 (Herr Moll). 
11. Februar 2016 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis/Fachdienst Landwirtschaft  

Schulnachrichten 

Ferdinand-von-Steinbeis-Schule 
Ihre Chance: Mittlere Reife - Fachhochschulreife - Abitur 
an einer staatl. Schule 
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in einem gewerb-
lich-technischen Beruf. Dann können Sie in einem Jahr die 
Mittlere Reife an unserer Berufsaufbauschule (BAS) erwer-
ben. 
Sie besitzen die mittlere Reife und eine abgeschlossene Aus-
bildung in einem gewerblich-technischen Beruf. Dann können 
Sie in einem Jahr die Fachhochschulreife in unserem einjähri-
gen Berufskolleg (1BKFHT) oder das Abitur auf unserer zwei-
jährigen Technische Oberschule (TO) erwerben. 
Schulgebühren fallen nicht an. Interessiert? 
Weitere Informationen und Anmeldeformulare finden Sie im 
Internet unter www.fss-ulm.de 
Anmeldungen für das neue Schuljahr 2016/17 bis zum 1. März 
2016. 
Unsere Adresse: 
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Ulm 
Abt. BOS/ TGG, Herr Dr. Wießner 
Egginger Weg 26, 89077 Ulm 
Tel.0731-161-3819 

Freiwillige Feuerwehr 

FREIWILLIGE  FEUERWEHR 
BEIMERSTETTEN 
An die Aktiven 
Die nächste Übung der aktiven Wehr findet am 

Mittwoch, 24.02.2016 pünktlich um 19:30 Uhr statt. 
Steinhardt, Schriftführer 

Altersabteilung 
Unser nächster Kameradschaftsabend findet am Donnerstag, 
25. Februar 2016, um 19.30 Uhr in der Florianstube statt. 
gez. A. Seitz 

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde 
Beimerstetten 
Anschrift: Evangelisches Pfarramt 
 Pfarrer Benjamin Lindner, 

 Neue Straße 1, 89179 Beimerstetten 
Telefon:  (0 73 48) 78 23 
Internet: www.evk-beimerstetten.de 
E-Mail:  pfarramt.beimerstetten@elkw.de 
Bürozeiten:  Dienstags  von   8.30-12.00 Uhr, 
 donnerstags  von 14.00-17.00 Uhr 

Wochenspruch: 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren  (Röm 5,18) 

Opferzweck:  
Für verfolgte und bedrängte Christen 

Wochenkalender: 
Sonntag, den 21. Februar 2016 (Reminiscere) 
09.15 Uhr Gemeindefrühstück, Evang. Gemeinderaum 

Westerstetten 
09.30 Uhr Gottesdienst, Evang. Gemeindehaus Bei-

merstetten (Pfr. Lindner) 
10.45 Uhr Gottesdienst, St. Martinskirche Westerstetten 

mit dem Kirchenchor Lonsee (Pfr. Lindner) 
10.45 Uhr Kinderkirche, Evang. Gemeinderaum Wes-

terstetten 
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde, Evang. Gemeindehaus 

Beimerstetten 
Montag, den 22. Februar 2016  
20.00 Uhr Kirchenchor, Evang. Gemeindehaus in Bei-

merstetten 
Dienstag, den 23. Februar 2016 
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen Weltgebetstag, Kath. 

Gemeindehaus Beimerstetten 
20.00 Uhr Chorprobe Joyful Gospel Singers im Evang. 

Gemeindehaus Beimerstetten 
Mittwoch, den 24. Februar 2016 
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus 

Beimerstetten 
19.30 Uhr „Stufen des Lebens“, Evang. Gemeinderaum 

Westerstetten 
19.30 Uhr Literarisches Gespräch, Ev. Gemeindehaus 

Beimerstetten 
Donnerstag, den 25. Februar 2016 
09.30 Uhr Ökumenischer Frauentreff, „Stufen des Le-

bens“, Evang. Gemeinderaum Westerstetten 
09.30 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe, Evang. Gemein-

dehaus, Beimerstetten 
Freitag, den 26. Februar 2016 
17.00 Uhr Helferfest, Kita Lagune 
18.00 Uhr Posaunenchor, Evang. Gemeinderaum Wes-

terstetten 
19.45 Uhr Senfkorn in Vorderdenkental 
20.00 Uhr Posaunenchor, Evang. Gemeindehaus Bei-

merstetten 
20.00 Uhr Abhängabend, Evang. Gemeinderaum Wes-

terstetten 

VERANSTALTUNGSINFORMATIONEN 

Gemeinde-Frühstück in Westerstetten 
Am kommenden Sonntag, den 21. Februar 2016 
findet das nächste Gemeindefrühstück statt. Wir 
wollen miteinander frühstücken und ins Gespräch 
kommen und laden Sie anschließend noch ein, den 
Gottesdienst gemeinsam zu besuchen. Beginn ist 

um 09.15 Uhr im ev. Gemeinderaum in der Grundschule. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. 

Kinderkirche in Westerstetten 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen zur Kinderkir-
che am  Sonntag, den 21.02.2016 in Westerstet-
ten. Wir treffen uns in der Kirche um 10.45 Uhr. Es 
freuen sich auf Dich Sandra und Ralf-Harald 
Preising, Christine Bückle und Antje Fetzer 
 
Wir freuen uns, dass der Kirchenchor aus Lonsee 
den Gottesdienst am 21.02. in Westerstetten um 
10.45 Uhr mitgestaltet.  

Literarisches Gespräch, „Im Zweifel glauben“ 
Wir treffen uns zum Literarischen Gespräch am 
Mittwoch, 24.02.2016 im Evangelischen Gemein-
dehaus in Beimerstetten und besprechen das 
Buch von Margot Käßmann „Im Zweifel glauben“.  
Beginn ist um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten. 
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Neuer Kurs von Stufen des Lebens in Wes-
terstetten Stufen des Lebens bietet verschiedene 
Kurse zu Glaubensthemen in jeweils 4 Einheiten 
an. 
In unserer Gemeinde wurden in den letzten Jahren 

schon mehrere Kurse durchgeführt. 
Von Ende Februar bis Anfang Mai 2016 findet wieder ein neuer 
Kurs zum Thema: 
Farbe kommt in dein Leben – Begegnungen mit Jesus, dem 
Licht der Welt statt. 
Dabei wollen wir miteinander entdecken wie biblische Aussa-
gen heute in unser Leben hineinsprechen. Die im Kursverlauf 
entstehenden Bodenbilder spiegeln unsere inneren Prozesse 
wieder und helfen sich mit eigenen Lebensthemen auseinan-
derzusetzen. 
Im Kurs Farbe kommt in dein Leben erleben wir anhand 4 
neutestamentlicher Geschichten wie durch überraschende 
Begegnungen zwischen Menschen und mit Jesus neues Licht 
und Hoffnung ins Leben fällt und es wieder bunter und farben-
froher wird. 
Alle, Westerstetter, Beimerstetter, Vorderdenkentaler…, die 
sich, nach dem Wintergrau, wieder nach mehr Farbe und Le-
ben im Alltag und im Glauben sehnen, sind dazu herzlich ein-
geladen. Es sind keine Bibelkenntnisse notwendig. 
Unsere Termine: abends: Mittwoch, 19:30Uhr – 21:45 Uhr 
24.02.2016,  16.03.16;  13.04.16;  11.05.16 
oder 
vormittags: Donnerstag, 9:30Uhr – 11:45Uhr  
im Rahmen des ökumenischen Frauentreffs Westerstetten 
25.02.2016;  17.03.16;  14.04.16;  12.05.16; immer im evang. 
Gemeinderaum Westerstetten (Dachgeschoß Grundschule) 
Eine regelmäßige Teilnahme wäre gut! 
Weitere Informationen und Anmeldung bei: 
Dorothea Haux (Tel:6704), Waltraud Brandt (Tel:7200)  
oder Traude Unseld (Tel:07336-350) 
AUS DEM PFARRAMT 
Das Pfarrbüro bleibt am 23.02. und am 25.02.2016 urlaubsbe-
dingt geschlossen. 

TERMINVORSCHAU 

Familien-Tauferinnerungsgottesdienst am 
28.02.2016 um 10 Uhr –  
„Freut euch, dass eure Namen im Himmel ge-
schrieben sind!“ - unter diesem Motto laden wir 
diesmal herzlich zum Familien-
Tauferinnerungsgottesdienst ein. 

Der Gottesdienst erinnert an die Taufe und erklärt ihre Bedeu-
tung für unser Leben.  
Herzlich eingeladen sind wie immer alle (getauften und nicht-
getauften) Kinder, Familien, Erwachsenen in die Gustav-Adolf-
Kirche in Vorderdenkental.  
Wer hat und möchte, kann seine Taufkerze mitbringen. 
Es freut sich auf Dich das Vorbereitungsteam: Anne Becker, 
Jutta Beck und Pfarrer Benjamin Lindner  

Wie bitte? – Antwort-
AbendGOttesdienst am 
28.02. um 19.07 Uhr, Evang. 
Gemeindehaus Beimerstet-
ten 
Wer – Wie – Was – Wieso – 
Weshalb – Warum?  
Fragen stellen heißt, die Mög-

lichkeit zur Weiterentwicklung zu  schaffen. 
Diesen Gedanken nehmen wir auch in diesem Jahr wieder in 
einem Antwortgottesdienst auf. Im Gemeindehaus in Bei-
merstetten und in unseren Kirchen finden Sie eine  Fragebox 
und Karten. 
Schreiben Sie ihre (Glaubens-)Frage(n) einfach auf eine Karte 
und werfen sie diese in die Box. Gerne können Sie Ihre Fra-
ge(n) auch in den Briefkasten des Pfarramts oder in Vorder-
denkental bei den Familien Scheck und Weida in den Briefkas-
ten werfen.  

Die Fragen werden dann an das Pfarramt weitergeleitet und im 
AbendGOttesdienst am 28.02. aufgenommen und – wenn 
möglich - beantwortet.  

Kinderbibeltag für alle Kinder der Gemeinde 
Am Gründonnerstag, den 24.03. findet im evangelischen Ge-
meindehaus Beimerstetten ein Kinderbibeltag für alle Kinder 
von 5 Jahren bis zur 5-ten Klasse statt. Wir wollen an diesem 
Tag gemeinsam spielen, essen, Geschichten hören und bas-
teln. Wer Lust hat von 9.30 Uhr bis ca. 15 Uhr in verschiedenen 
Gruppen etwas zum Thema Ostern zu erleben, kann sich am 
Montag, den 29.02.2016 von 17.30-18.00 Uhr im Ev. Pfarramt 
anmelden. Die Plätze sind begrenzt. Der Unkostenbeitrag be-
trägt 10 EUR (Snacks, Mittagessen, Getränke, Bastelbedarf). 
Es freut sich auf Euch, Euer Kinderkirchteam Beimerstetten 

ÖKUMENE 
Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag in 
Beimerstetten 
Am Dienstag, dem 23.2.16, um 19 Uhr treffen wir 
uns im kath. Gemeindehaus Beimerstetten, um 
den diesjährigen Weltgebetstag in Beimerstetten, 

am 4.3.16, vorzubereiten.  Frauen aus Kuba haben die Gottes-
dienstordnung „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 
verfasst. Herzliche Einladung an alle, die Lust haben, diesen 
Abend vorzubereiten und zu gestalten. Das Vorbereitungsteam. 

Ökumenischer Seniorennachmittag am 01. 
März 2016 
Am Dienstag, 1. März 2016  findet der nächste 
ökumenische Seniorennachmittag im Kath. Ge-
meindehaus in Beimerstetten statt. Zu dem 

Thema „Frühlingsbräuche laden wir herzlich ein.  Beginn ist 14 
Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ihr ökumenisches Vorbereitungsteam. 

Katholische Kirchengemeinde 
Beimerstetten 
Seelsorgeeinheit Bollingen-Dornstadt- 
Tomerdingen 

Kirchengemeinde Beimerstetten 
Pfarrer Ralf Weber, Hirschstr. 2, 89160  Dornstadt,  
 07348/ 21539;  raweber@drs.de 

St. Ulrich Dornstadt Hirschstr. 2,  07348/21539,  stul-
rich.dornstadt@drs.de, Internet: www.kirche-dornstadt.de  
Bürozeiten: Mo. 10.00 – 12.30 Uhr; Di 8.00 – 12.00 Uhr;  
Mi 15 – 18.00 Uhr, Do 8.00 – 12.30 Uhr; Fr.10.00 – 12.00 Uhr 
Gottesdienste in Dornstadt, Beimerstetten und Bernstadt 
Freitag, 19.2.2015 
Dornstadt:  
18.00 Uhr  Rosenkranz;  
18.30 Uhr  Messe 
Sonntag, 21.2.2016 – 2. Fastensonntag – Caritas-
Fastenopfer 
Dornstadt:  
10.15 Uhr  Messe und Taufe von Clara Sophie Mack 
Beimerstetten:  
10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 26.2.2016 
Dornstadt:  
15.30 Uhr  Gottesdienst im PZD;  
18.00 Uhr  Rosenkranz;  
18.30 Uhr  Messe 
Gottesdienste in Bollingen 
Sonntag, 21.02.2016, 2. Fastensonntag i. Jkr. C 
9 Uhr  Messe - Caritas-Fastenopfer -  
Mittwoch, 24.02.2016  
16:30 Uhr  Rosenkranz 
Donnerstag, 25.02.2016 
18 Uhr  Messe in Böttingen 
Gottesdienste in Tomerdingen 
Samstag, 20.2.206 – 2. Fastensonntag 
19.00 Uhr  Hl. Messe – Familiengottesdienst – Caritas-

Fastenopfer 
Dienstag, 23.2.2016 
18.30 Uhr  Hl. Messe 
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Mittwoch, 24.2.2016 
7.45 Uhr  Schülergottesdienst 
18.00 Uhr  Rosenkranz 
Donnerstag,25..2.2016 
20.00 Uhr  ökum. Taizé-Abendgebet 
Aktuelles für Beimerstetten 

Interessenkreis 
Der Interessenkreis trifft sich am Freitag, 26.02.2016 um 20 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus. 

Erstkommunion 2016 
Elterntreffen 
Für alle Eltern bieten wir ein Treffen an am Mittwoch, 
24.2.2016 um 20.00 Uhr um über Kirche und Glauben ins Ge-
spräch zu kommen. Wir treffen uns im Gemeindehaus St. Ul-
rich. 

Palmenbasteln – Holunderstecken schälen, schneiden und 
bohren 
Zur Vorbereitung auf das Palmenbasteln mit den Erstkommu-
nionskindern werden wir am Samstag, 5. März 2016, von 14.00 
bis ca. 17.00 Uhr, im Gemeindehaus St. Ulrich (Dornstadt), 
Saal, die Holunderstecken schälen, schneiden und bohren. Die 
Holunderstäbchen werden anschließend zum Trocknen mit 
nach Hause genommen. Bitte bringen Sie ein Küchenmesser o. 
ä., eine Gartenschere und 2 Tüten/Behälter für die Stäbchen 
mit. 
Zum Palmenbasteln sind auch alle anderen Interessierten ein-
geladen, die noch bzw. keine Kommunionskinder haben. Bitte 
melden Sie sich an, damit wir wissen, wie viel Material wir 
vorbereiten müssen. Anmeldung und Rückfragen unter  
Tel. 0 73 48/2 41 82 oder 0 73 48/2 22 58. 
Das Basteln der Palmen findet am 18.03.2016, ab 14.00 Uhr,  
statt. 
Aktuelles für die Seelsorgeeinheit 

Vorankündigung - Passionskonzert mit Vokal-Ensemble 
Hochwang am 19.03.2016 in der St. Ulrich-Kirche, Dorn-
stadt -  
Wir freuen uns, zu einem besonderen Konzert einladen zu 
können. Das Vocal- Ensemble Hochwang gehört mit seinen 21 
Sängerinnen und Sängern zu den hervorragenden Chören 
unserer Region. Der Chor erhält immer ausgezeichnete Kriti-
ken. So schreibt die SWP am 24.11.2015 über ein Konzert in 
Ulm: „Ein genussvoller Abend, der einmal mehr das hohe Ni-
veau des Vocal-Ensembles Hochwang zum Leuchten brachte.“ 
In Langenau Aktuell war am 26.11.2015 zu lesen: „Mit R. 
Schumanns "Missa Sacra" für Chor und Orgel fand ein großar-
tiger Konzertabend ein würdiges Ende. Minutenlanger Applaus 
belohnte die Künstler.“ In der Augsburger Allgemeinen stand 
am 20.04.2015: „Die unvergleichliche Strahlkraft, die Frische 
und Natürlichkeit, die fulminante Virtuosität und sinnlich leucht-
kräftige Figurationsfähigkeit, mit der dieses Vocal-Ensemble 
geradezu lustvoll und mit dramatischem Esprit alle Herausfor-
derungen meistert, ist zwar hinlänglich bekannt, kann aber 
nicht oft genug wiederholt werden.“ Das Passionskonzert, 
Leitung Verena Schwarz, steht unter dem Thema „Komm Trost 
der Welt“. Ergänzt wird das Programm durch Orgel-
Improvisationen von Dekanatskirchenmusiker Andreas Weil. 
Das Konzert findet am Samstag, 19.03.2015, in der Kirche St. 
Ulrich, Dornstadt statt. Der Beginn ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Wir bitten um Spenden für die im Herbst 2014 abge-
schlossene Kirchenrenovierung. 

Neuapostolische Kirche 
Termine  
So., 21.02. 
09:30 Uhr Gottesdienst  
09:30 Uhr Sonntagsschule 

Mi., 24.02. 
20:00 Uhr Gottesdienst  

Vereinsnachrichten 

TSV  BEIMERSTETTEN  e.V. 
 
 
 

Abt. Fußball 
Es gewinnt Team „Gelb“ - oder alle! 
Am vergangenen Sonntag, dem neudeutsch zele-
brierten Valentinstag, veranstaltete die aktive 
Fußballmannschaft des TSV Beimerstetten eine 
Trainingseinheit für die mittlerweile in Beimerstet-

ten lebenden Flüchtlinge. Ziel der von Abteilungsleiter Tobias 
Kaufmann initiierten Veranstaltung war es, den zumeist fuß-
ballbegeisterten einen abwechslungsreichen Mittag zu bereiten 
und ihnen den Fußballsport in Beimerstetten vorzustellen. 
Die Resonanz war groß: Es fanden sich ca. 25 junge Männer in 
der Sporthalle „Auf der Egert“ ein, welche von Ilka Tessenow 
vom Helferkreis Beimerstetten begleitet und dort moralisch 
beim Wettbewerb unterstützt wurden. Die Herkunft der Sportler 
war hierbei äußerst vielfältig. Um den Interessierten die bereits 
gelernten deutschen Vokabeln für die Farben nochmals zu 
verdeutlichen, wurden vier verschiedenfarbige Mannschaften 
gebildet. Beim veranstalteten Turnier setzte sich unter den 
kritischen Augen von TSV-Trainer Poulidis und Mannschafts-
kapitän Teixeira nach anderthalbstündigem Wettstreit das 
gelbe vor dem grünen Team durch. Auch TSV-Vorstand Thoma 
ließ es sich nicht nehmen und stattete dem Turnier einen Be-
such ab. In einer anschließenden, improvisierten Siegerehrung 
wurden die einzelnen Platzierungen unter Applaus verlesen und 
eine baldige Wiederholung der Veranstaltung versprochen. 
Überaus erfreulich war, dass sich alle Sportler einen fairen 
Wettkampf ohne Streit und Diskussionen lieferten, obwohl es 
noch an der gemeinsamen Sprache mangelt und möglicher-
weise auch kulturelle Differenzen noch bestehen. Ein Beispiel 
wie dieses unterstreicht die oft benutzte Redensart „Fußball 
verbindet!“. Außerdem verletzte sich trotz hohem kämpferi-
schen Einsatz der Fußballer aus allen Erdteilen kein Akteur. 
Sollten die Kicker auch weiterhin Durchhaltevermögen und 
Disziplin zeigen, ist es möglich, dass wir einen oder mehrere 
von ihnen bald auf den Beimerstetter Sportplatz zu Gesicht 
bekommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorschau: 
Die aktiven Fußballer des TSV Beimerstetten bereiten sich 
momentan auf die Mitte März beginnende Rückrunde der 
Kreisliga-B-Saison vor. Zu diesem Zwecke wurden bereits zwei 
Testspiele absolviert, in welchen man sich dem klassenhöheren 
VfB Ulm 0:6 und dem SV Esperia Neu-Ulm 1:2 geschlagen 
geben musste.  
Das nächste Freundschaftsspiel wird am kommenden Sams-
tag, den 20. Februar, um 13 Uhr auf dem Kunstrasenfeld des 
TSV Neu-Ulm an der Europastraße gegen den SV Offenhausen 
bestritten. 
Am darauffolgenden Samstag, den 27. Februar, tritt der TSV 
auswärts beim TSV Westerstetten an. Anpfiff der Partie ist  
15 Uhr. 
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Die Mannschaft arbeitet konzentriert und mit einigen Neuzu-
gängen darauf hin, in ihrer Rückrunde deutlich mehr Punkte als 
im vergangenen Jahr ergattern zu können. Wir freuen uns, auch 
in den Vorbereitungsspielen, über interessierte Beimerstetter 
am Spielfeldrand! 
gez. Philipp Schmidt  

Abt. Boule 
Coole Boule 
Am 27.02. geht die Boule Party in die 2. Runde. 
Bei guter Musik von DJ "Joe Rille", Getränkespe-
cials und leckeren Speisen, wird nebenbei noch 

das eine oder andere Boule Turnier gespielt. Ein- und Ausstieg 
ins Turnier ist jederzeit möglich sowie getrenntes Freizeit- und 
Profiturnier. Kugeln sind wieder reichlich vorhanden und für 
Einzelspieler ist immer ein Platz frei. Los gehts um 15:00 Uhr in 
der "Boulehalle" Beimerstetten, Breitingerstr. 2. 

Abt. Tischtennis 
4. Spieltag, Sa. 13.02.2016 
Jungen U18 – SV Thalfingen I  0:6 
Chancenlos in der 3. Begegnung am 4. Spiel-
tag. Gegner einfach zu stark. Der vierte Spieltag 

am Wochenende zum Abschluss der Winterferien brachte der 
Beimerstetter Jugendmannschaft kein Glück, an dem es gegen 
die erste Jugendmannschaft des SV Thalfingen ging. 
Die Begegnung, die um 15:30 Uhr in der heimischen Egert-
Halle mit den beiden Eingangsdoppeln begann, gestaltete sich 
von Anfang an sehr schwierig. Florian und Johannes Pfeffer 
konnten in ihrem Spiel nur eine Verlängerung erzielen, Jakob 
und Florian H. dagegen immerhin zwei, wobei beide Spiele 
jedoch in 3 Sätzen verlorengingen. Eine starke Leistung zeigten 
die beiden Florians, die beide ihren Gegenspieler in einen 5. 
Satz nötigten, diesen dann aber leider beide verloren. Keine 
Chance hatten Jakob und Johannes im Spiel gegen die beiden 
Thalfinger Jugendspieler, die die Spiele nach Belieben be-
herrschten. So war die Begegnung auch bereits nach einer 
knappen Stunde beendet, die der Beimerstetter Jugendmann-
schaft nur 4 Sätze und keinen Punkt bescherte. Nach der Ab-
meldung der Jugendmannschaft des SC Lehr verbleiben fast 
nur noch starke Mannschaften in der Spielgruppe, wobei der 9. 
Tabellenplatz der Beimerstetter Jugendmannschaft nun auch 
das Tabellenende darstellt. Mit den einfacheren Gegnern be-
kommt man es erst am Ende der Runde in den letzten beiden 
Begegnungen im April zu tun. Das bedeutet noch 3 Begegnun-
gen mit lehrreichen Erfahrungen. 
Doppel: Pfeffer F./Pfeffer J., Zick/Haug 
Einzel: Pfeffer F., Zick, Haug, Pfeffer J. 

4. Spieltag, Sa. 13.02.2016 
TV Merklingen II – Herren II  9:5  
Kein Erfolg gegen homogene Mannschaft. Fehlender 
Stammspieler. Nach dem eindrucksvollen Sieg gegen 
Laichingen wollte die zweite TT-Herrenmannschaft des TSV 
auch gegen den Tabellenachten Merklingen II beeindruckend 
aufspielen und an der Erhöhung des Punktekontos arbeiten. 
Der Vorteil der Merklinger war allerdings eine völlig homogene 
Mannschaft, in der der Spieler auf der Position Eins die gleiche 
theoretische Spielstärke wie der Spieler auf Position 6 hatte. 
Der Nachteil der Beimerstetter Mannschaft war das Fehlen des 
Stammspielers an Position 3. 
Die Begegnung in der Merklinger Sport-und Mehrzweckhalle 
begann um 16:00 Uhr mit den Eingangsdoppeln. Diese verlie-
fen äußerst kurios: alle Beimerstetter Doppel verloren die ers-
ten beiden Sätze, gewannen den dritten und verloren den vier-
ten. Somit war ein positiver Einstieg schon einmal misslungen. 
Die anschließenden Spiele im vorderen Paarkreuz von Peter 
und Bernd gingen beide an die Beimerstetter Mannschaft, 
wobei Bernd Startschwierigkeiten hatte und erst in der Verlän-
gerung im 5. Satz mit 16:14 gewann. Eine Punkteteilung gab es 
im mittleren Paarkreuz. Matthias verlor, Sven spielte wieder 
einmal stark auf und konnte einen weiteren Punkt sichern. 
Absolut chancenlos war das hintere Paarkreuz mit Wolfgang 
und Klaus. In der zweiten Einzelspielrunde hatte das vordere 
Paarkreuz mit Bernd und Peter kein Problem, beide gewannen 
jeweils in 4 Sätzen und verkürzten zum Spielstand von 5:6. 

Leider gingen die restlichen Spiele alle verloren, so dass die 
Begegnung nach zweieinviertel Stunden zugunsten der Mer-
klinger Mannschaft beendet war. Durch den fehlenden Stamm-
spieler konnte die Merklinger Mannschaftsstärke nicht ausge-
glichen werden, so dass nur die ersten beiden Positionen der 
Beimerstetter Mannschaft besser besetzt waren. Der Abfall der 
Spielstärke in den unteren Positionen war einfach zu deutlich, 
wohingegen die Merklinger diesen Vorteil natürlich nutzten. 
Nachdem nun der Stammspieler an Position Eins in die erste 
Mannschaft aufrücken muss, wird es immer schwerer, gegen 
die Mannschaften in der Gruppe zu bestehen und den Klas-
senerhalt zu sichern. 
Doppel: Rueß/Ricken, Krnavek/Oppelt, Ettel/Beck 
Einzel: Rueß(2), Krnavek(2), Ettel(1), Ricken, Oppelt, Beck 

4. Spieltag, Sa 13.02.2016 
SV Lonsee II – Herren I  2:9  
Überzeugender Sieg gegen unteren Tabellennachbarn. 
Weiterhin auf Erfolgsspur. Der vierte Spieltag der Rückrunde 
führte die erste Herrenmannschaft der TT-Abteilung des TSV in 
die Mühlbachhalle in Lonsee, dem unteren Tabellennachbarn. 
Auch hier zeigte die neue Aufstellung wieder Spielstärkenvor-
teile, so dass der Gegner zwar ernst genommen, aber nicht 
gefürchtet werden musste. 
Die um eine halbe Stunde verschobene Begegnung begann um 
19:30 Uhr mit den drei Eingangsdoppeln, die seitens der Bei-
merstetter Mannschaft alle satzverlustfrei gewonnen wurden 
und somit einen guten Grundstein für die weiteren Spiele bilde-
ten. Im ersten Einzel des vorderen Paarkreuzes zeigte sich die 
Kampfbereitschaft der Lonseer Mannschaft, in dem Holger sein 
Spiel im 5. Satz bei einer 10:9 Führung noch abgeben musste. 
Kein Problem hatte Alexander mit seinem Gegner, so dass das 
vordere Paarkreuz ausgeglichen punktete. Fast gleich im mitt-
leren Paarkreuz, in dem Georg sein Spiel sicher gewann und 
Stephan überraschend chancenlos gegen seinen Gegenspieler 
war. Keine Probleme hatten dann Peter und Bernd im hinteren 
Paarkreuz sowie Alex und Holger im vorderen Paarkreuz der 
zweiten Einzelspielrunde. Somit war die Begegnung nach nicht 
einmal zwei Stunden mit einem deutlichen Sieg für die Bei-
merstetter Mannschaft beendet. In dieser Form dürfte die erste 
Herrenmannschaft keine Probleme haben, nicht nur die Klasse 
zu sichern, sondern auch einen guten Platz im Mittelfeld zu 
erreichen. So darf man sich nun auf die Mannschaften aus der 
oberen Tabellenhälfte freuen, die sich gegen die erste Mann-
schaft sicher nicht mehr so leicht tun wie in der Vorrunde. 
Doppel: Haug/Rau(1), Weintraud/Schunk(1), Rueß/Krnavek(1) 
Einzel: Weintraud(2), Haug(1), Schunk, Rau(1), Rueß(1), Krna-
vek(1) 
Vorschau: Vor dem 5. Spieltag, an dem die Jugend- und die 
zweite Herrenmannschaft spielfrei haben, gab es am Dienstag 
zuvor noch eine Seniorenbegegnung. An diesem Senioren-
spieltag trafen die beiden Beimerstetter Seniorenmannschaften 
aufeinander. Das Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Am Samstag des 5. Spielwochenendes hat dann die 
erste Herrenmannschaft um 15:30 Uhr ein Heimspiel gegen 
den derzeitigen oberen Tabellennachbarn, mit dem man bei 
einem Sieg die Plätze tauschen würde und sich so bereits 
insgesamt um 3 Tabellenplätze verbessern könnte. 

Abt. Turnen 
Kursangebot! 
Selbstverteidigungskurs für Mädchen und 
Frauen: Seit längerer Zeit bereits in Langenau, 
jetzt auch bei uns! 

Dieser Intensivkurs bietet ein ganzheitliches Training zur Ver-
besserung der Körperspannung und der Körperwahrnehmung. 
Außerdem wird dein Selbstvertrauen gestärkt und du lernst 
Abwehrhaltungen. 
Kursbeginn: Montag 22. Februar 2016 
Umfang: 12 x 2 Stunden pro Woche 
Trainingszeiten: 
Für Mädchen: Montag + Freitag von 18:00 Uhr bis  
 19:00 Uhr 
Für Frauen: Montag + Freitag von 19:00 Uhr bis  
 20:00 Uhr 
Trainer: Herr Robert Richter, Trainer für Tai-Boxen  
 mit B Lizenz 
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Trainingsort: Sporthalle auf der Egert, Spiegelraum 
Kursgebühren:  
Mädchen: von 12 – 16 Jahre 60 € 
Frauen: von 17 – 99 Jahre            120 € 
Für diesen Kurs ist die Mitgliedschaft im TSV Beimerstetten 
erforderlich. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 6 Personen je 
Kurs, maximal 15 Teilnehmerinnen pro Kurs. 
Die Anmeldung wird erst mit der Entrichtung der Gebühr gültig 
und ggf. mit dem Beitrittsantrag. 
Anmeldung bei Rosi Thoma, Uhlandstr. 69, Tel: 07348/4181 
oder unter rosi@thoma-bst.de     

DEUTSCHES  ROTES  KREUZ 
Ortsgruppe 
Weidenstetten / Beimerstetten 
Blutspendenaktion in Weidenstetten am 
24.02.2016 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
am Mittwoch, den 24.02.2016 findet von 15:30 Uhr bis 19:30 
Uhr die nächste Blutspendenaktion in Weidenstetten in der 
Dorfwiesenhalle statt. Wir würden uns sehr über Ihre Spende 
freuen um Menschen in Not helfen zu können. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.drk-blutspende.de 
DRK OV Weidenstetten / Beimerstetten 
Wilhelm Honold 1. Vorsitzender 
Mitgliederinfo: 
Am Freitag, den 26.02.2016 findet um 19.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Beimerstetten die diesjährige Mitgliederversamm-
lung statt. 
Tagesordnungspunkte: 
Begrüßung und gemeinsames Abendessen 
TOP 01:  Bericht des 1.Vorsitzenden 
TOP 02:  Bericht der Schriftführerin 
TOP 03:  Bericht der Bereitschaftsleitung 
TOP 04:  Bericht des Jugendrotkreuzes 
TOP 05:  Bericht des Kassenverwalters 
TOP 06:  Bericht der Kassenprüfer 
TOP 07:  Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 08:  Bericht der „Helfer vor Ort“ Gruppe 
TOP 09:  Ehrungen 
TOP 10:  Anträge 
TOP 11:  Verschiedenes 
Abschluss 
Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie 
geladene Gäste.  
Anträge sind schriftlich bis zum 19.02.2016 an den 1. Vorsit-
zenden, Wilhelm Honold zu richten. 
Mit freundlichen Grüßen 
DRK OV Weidenstetten / Beimerstetten 
Nora Scheffer Schriftführerin 

JUGENDRAUM 
BEIMERSTETTEN 
Der Jugendraum hat am Freitag, den 19.02. von 
18.30. bis 20.30 Uhr für euch geöffnet! 
Euer Jugendraum -Team  

KREUZBUND e.V. 
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Sucht-
kranke und deren Angehörige. Gruppenabend 
jeweils mittwochs 20.00 bis 22.00 Uhr. Dornstadt, 
evang. Gemeindezentrum, Markushaus.  

Auskünfte und Info: 0731/264637 oder 07340/929538. 

LANDFRAUEN 
BEIMERSTETTEN 
Der KreisLandFrauenverband Ulm lädt ein: 
Zum Kurs Englisch für Jedermann 

Anfänger-  und Fortführungskurs  am Donnerstag, den 18. 
Februar 2016 Kurs I von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr und Kurs II 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Fachwerkraum in Bernstadt. 

 Nähere Informationen bei Barbara Staib, Bernstadt, Tel. 
07348– 7881. 10 Kursabende, TN-Gebühr 50 € Mitglieder, 65 € 
Nichtmitglieder.  
Zum Mundharmonika-Kurs, 
hierzu findet, für alle die Interesse haben, ein Informations-
nachmittag statt am Dienstag, den 23.02.2016 um 14.00 Uhr 
im Naturfreundehaus, Wasserstraße 82, in Langenau.  
Zum Frauenfrühstück  
am Dienstag, den 01. März 2016 im Rasthaus – Hotel Seligwei-
ler. Beginn mit erweitertem Frühstück ist um 9.00 Uhr, Vor-
tagsbeginn mit Tine Krauter ist um 10.00 Uhr. Thema: Ein 
Sommermärchen auf der Alb – ein Alptraum. Lassen Sie sich 
überraschen! Eine Anmeldung bei den LandFrauenortsvorsit-
zenden ist notwendig bis Freitag, den 26.02.2016. Unkosten-
beitrag 12.00 € pro Person. 
Zu folgenden Bildungs- und Kulturreisen laden wir eben-
falls recht herzlich ein: 

Grüne Mitte Deutschlands mit Besuch des Deutschen 
LandFrauentag in Erfurt 
Dienstag, 05. Juli 2016 bis Freitag, 8. Juli 2016, 4 tägige Bus-
reise, Reiseveranstalter Fa. Vogt, Anmeldeschluss 01.03.2016, 
Anmeldung und Informationen bei R. Wolf, Tel.07345 7826  

Blumeninsel Madeira  vom 14.Juni bis 21. Juni 2016 
Hier ist die Anmeldung nur noch bis 28.02.2016 möglich. Einige 
wenige Plätze sind noch frei. 

Städtereise Hamburg  vom 28.August - 01. September 2016 
Die Stadt mit Herz und Verstand lädt ein zu einem wunderba-
ren Erlebnis. Auf dem Programm stehen: der größte Hafen 
Deutschlands, sowohl seine historische Speicherstadt wie 
auch die moderne, neue Hafen-City mit der Elbphilharmonie, 
eine Barkassenfahrt durch die Hamburger Fleete. Vor den 
Toren Hamburgs liegt das Alte Land – eine zauberhafte Ge-
gend mit traditionellem Obstanbau. Zur Wahl steht auch ein 
Besuch eines Musicals. 

Elsass vom 24.November 2016 bis zum 27.November 2016 
Im Advent geht es nach Colmar. Von dort aus in die zauberhaf-
ten Städtchen an der Weinstraße Kaysersberg, Ribeauvillè und 
Riquewihr mit ihren besonderen Weihnachtsmärkten. 
Das Unterlindenmuseum und ein Weingutbesuch sind natürlich 
auch dabei. 
Über Straßburg geht es wieder Heim 
Genauere Informationen und Anmeldung zu diesen Reisen 
bei: Marianne Huber, Gartenstr. 37, 8481 Balzheim 
Telefon 07347 7529; mail: mbh@edgarhuber.de 
Zu allen Bildungsveranstaltungen und Kulturreisen erhalten Sie 
weitere Informationen unter www.kreislandfrauen-ulm.de oder 
unter der Tel. 07345 7826. 
Folgendes bitte bei den Veranstaltungen in den nächsten 
Tagen nochmals bewerben: 
Seminar „Soziale Landwirtschaft, soziales Engagement - 
Chancen für ein Zusatzeinkommen im ländlichen Raum?“ 
Bei der Suche nach einem neuen wirtschaftlichen Standbein 
als Bäuerin kann die soziale Landwirtschaft  eine Chance bie-
ten. Das Wohnen von Senioren auf dem landwirtschaftlichen 
Betrieb, die Betreuung von Pflegekinder und Jugendlichen in 
der Familie oder die Beschäftigung von Flüchtlingen auf dem 
Hof werden dabei als Möglichkeiten im Seminar betrachtet. 
Das Seminar findet am Donnertag, 18.02. und Freitag, 
19.02.2016 in Hohebuch statt. 
Weitere Informationen unter www.landfrauen-bw.de und bei 
Beate Arman Tel.: 0711-24 89 27-21, arman@landfrauen-
bw.de. Ein Seminar des LandFrauenverbandes Württemberg-
Baden gemeinsam mit der Agrarsozialen Gesellschaft und der 
LEL Schwäbisch Gmünd. 

Regionale Lebensmittel sind mehr wert - Botschafterinnen 
für Agrarprodukte gesucht 
Die regionale Herkunft von Lebensmittel wird für Verbrauche-
rInnen immer bedeutsamer. Dafür gibt es in Baden-
Württemberg ein wichtiges Zeichen - das Qualitätszeichen 
Baden-Württemberg. Seit 20 Jahren werben die Botschafterin-
nen für Agrarprodukte aus der Region bei Verkostungsaktionen 
im Lebensmitteleinzelhandel für Lebensmittel mit diesem Zei-
chen.  
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Der LandFrauenverband Württemberg-Baden sucht dringend 
Frauen, die hierbei mitarbeiten möchten. Frauen, denen die 
regionale Herkunft unserer Lebensmittel und unsere heimische 
Landwirtschaft am Herzen liegen und die gerne mit Menschen 
umgehen. Mit dieser selbstständigen Tätigkeit können sie et-
was dazu verdienen und den Umfang der Tätigkeit selbst be-
stimmen. Über die Qualifizierung (15.-17.03.2016 und 20.-
22.07.2016) und die Aufgaben als Botschafterin gibt es einen 
Informationsnachmittag am 17.02.2016  in Stuttgart. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. Nr. 0711- 24 89 27- 0. 

SCHWÄBISCHER  ALBVEREIN 
Ortsgruppe  Beimerstetten 
Kaffeewanderung nach Breitingen am Sonn-
tag, 21.02.2016 
Treffpunkt: Katholische Kirche, Beimerstetten 

Uhrzeit:  13:30 bis ca. 19:30 Uhr 
Gemeinsam wandern wird durch den Beimerstetter Wald nach 
Breitingen. Dort werden wir im Gasthaus zur Krone „bei Anna“, 
Neenstetter Straße 15, zu Kaffee und Kuchen erwartet, viel-
leicht werden wir dort auch noch vespern. Anschließend wan-
dern wir zurück nach Beimerstetten; Taschenlampen werden 
dafür empfohlen. 
Wer nicht zurückwandern möchte, sollte bitte – ggf. in Abstim-
mung mit Gleichgesinnten – die Rückkehr selbst organisieren. 
Ich freue mich auf viele Teilnehmer. Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Ihr Wanderführer Wilhelm Honold 

Nachmittagstreff in der Albvereinsstube 
Dienstag, 23.02.2016 
Treffpunkt ist am Rathaus Beimerstetten um 14:00 Uhr. 
Wer will und kann macht mit bei der variantenreichen Wande-
rung  „Rund um Beimerstetten” Dauer ca. 1 – 1,5 Std. 
Anschließend sitzen wir in unserer gemütlichen Albvereinsstu-
be im Rathaus fröhlich zusammen. Die Albvereinsstube ist – 
auch für Nicht-Wanderer – ab 15:00 geöffnet. 
Hinweis: Voraussichtlich wird dies der letzte Nachmittagstreff 
in unserer Albvereinsstube sein, ab März  steht uns  die Albver-
einsstube wegen Umbauarbeiten im Rathaus nicht mehr zur 
Verfügung. Während dieser Bauarbeiten treffen wir uns zur 
Wanderung vor dem Eingang zur Lindenberghalle und zum 
anschließenden gemütlichem Beisammensein im Foyer der 
Lindenberghalle.  
Auf zahlreiche Teilnehmer (Mitglieder und Gäste) freut sich 
der Vorstand. 

VdK 
Ortsverband  Beimerstetten 
Der Ortsverband informiert: 
VdK-Messeeinsätze bereits ab Februar 2016  
Seit 25 Jahren präsentiert der Sozialverband VdK 

Baden-Württemberg seine Arbeit regelmäßig auf Verbraucher- 
und Fachmessen. 2016 wird der VdK ebenfalls auf Messen 
präsent sein. Los geht es mit der „Ausstellung für die Familie“ 
(FDF) Tübingen (27. Februar bis 6. März 2016). Es folgen die 
„Gesundheitsmesse Reutlingen“ (12./13. März), die „IBO Fried-
richshafen“ (16. bis 20. März), die „REGIO Lörrach“ (12. bis 20. 
März), die große Begleitausstellung anlässlich der VdK-
Landesschulung für Behindertenvertreter in Heilbronn, Harmo-
nie, (13. Juli), die „AGIMA Lauda-Königshofen“ (16. bis 25. 
September) und „Die Besten Jahre Stuttgart“ (14./15. Novem-
ber). Bei den VdK-Messeständen können sich Interessierte 
über die breite Aufgabenpalette der Sozialverbands ebenso wie 
über örtliche VdK-Angebote informieren, zudem über „VdK 
Reisen“. Weitere Informationen über den VdK, dessen Veran-
staltungen, Kooperationen mit namhaften Partnern und dessen 
politische Aktionen unter www.vdk-bawue.de sowie unter 
www.weg-mit-den-barrieren.de im Internet. 
Marlene Kaufmann, OV-Vorsitzende, Telefon 07348 7998. 
 

CDU Gemeindeverband Ulmer Alb 
Heiner Geißler kommt zu uns 
Wir möchten Sie in dieser Vorankündigung auf 
eine Veranstaltung mit Heiner Geißler aufmerksam 
machen und Sie recht herzlich dazu einladen.  

Donnerstag 03. März 2016 abends  
Kultur- und Sporttreff Dornstadt 
Bürgersaal 
Dr. Heiner Geißler, Bundesminister a.D., ist ein Allround-Man: 
Politiker (mit 35 Jahren 1965 erstmals im Bundestag bis 2002), 
verschiedene Ministerpositionen, Bergsteiger, Gleitschirmflie-
ger, Kletterer, Bestsellerautor, Redner und seit 1997 Schlichter 
zahlreicher Tarifkonflikte, zuletzt des Projektes „Stuttgart 21“.   
Heiner Geißler wird zu uns an diesem Abend zum Themen-
komplex „Deutschland, heute und morgen“ sprechen und zu 
einer ausführlichen Diskussion bereit stehen. 
Wir möchten die CDU-Mitglieder, die Freunde der CDU und 
alle interessierten Bürger zu dieser interessanten Veranstaltung 
einladen. Merken Sie sich bitte den Termin vor. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
Der gesamte Vorstand des  
CDU Gemeindeverbandes Ulmer Alb 

Die Volkshochschule informiert 

Volkshochschulprogramm in Beimerstetten 
Die Anmeldung zu allen Kursen erfolgt in der Außenstelle der 
Ulmer Volkshochschule im Rathaus bei Lisa Weckerle  
(T. 07348/967175-11) 
Öffnungszeiten: 
Montag  8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag  8.00 bis 12.30 Uhr 
E-mail: info@vh-ulm.de, Internet: www.vh-ulm.de 
Es gelten die  Geschäftsbedingungen der vh Ulm; siehe dort im 
Gesamtprogramm. 

Mischtechniken und Schablone 
Für erwachsene Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Ruth Aigner-Strobel 
2-mal (13,3 UStd.) 
Freitag, 26. Februar, 18 bis 21:30 Uhr 
Samstag, 27. Februar, 9:30 bis 16 Uhr 
Gebühr EUR 64,00 
(zuzügl. Materialkosten nach Bedarf) 
5-10 Teilnehmer/innen 
Beimerstetten, Grundschule, Gemeinschaftsraum, Eingang 
über Kerni 
Nr. 16F 1502107 
Freies Arbeiten in verschiedenen Techniken und »Einfangen« 
eines Motives bestimmen den Bildaufbau. Jede/r kann das 
ihrem/seinem Typus entsprechende Bild er-finden. Grundie-
rung, Komposition, Farbigkeit und Farbauftrag sind Themen 
dieses Workshops. 
Bitte mitbringen: eventuelles Motiv, Zeichenblock A4, Wachs-
malkreiden, Acrylfarben, Pinsel, Schwamm, Spachtel, Lappen, 
Becher, Karton A3 - A4, Frischhaltefolie Abdeckmaterial, Lein-
wände oder Malgründe in gewünschter Größe 

Pilates 
Anna Swakowska, Pilates-Trainerin 
12-mal (16 UStd.), dienstags 
Beginn 1. März, 18:25 bis 19:25 Uhr 
Gebühr EUR 83,00; 5-12 Teilnehmer/innen 
Beimerstetten, Sporthalle auf der Egert, Gymnastikraum 
Nr. 16F 1502203 
Pilates ist eine effektive Trainingsmethode mit sanften und 
fließenden Bewegungen. Wir verbinden Koordinations- und 
Atemtechnik mit Dehn- und Kräftigungsübungen. Bauen Sie 
dabei Stress ab und fühlen Sie sich danach wunderbar ent-
spannt und ausgeglichen. 
Bitte mitbringen:  Matte, Handtuch, bequeme Kleidung 
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Entspannt in den Feierabend 
Karin Fütterer, Heilpraktikerin Psychotherapie, Entspannungs-
pädagogin 
10-mal (13,3 UStd.), dienstags 
Beginn 1. März, 19:35 bis 20:35 Uhr 
Gebühr EUR 75,00 
5-12 Teilnehmer/innen 
Beimerstetten, Sporthalle auf der Egert, Gymnastikraum 
Nr. 16F 1502215 
Sind Sie gestresst oder erschöpft? Gönnen Sie sich eine Aus-
zeit in diesem Kurs, durch Muskelentspannung, Autogenem 
Training und Phantasiereisen. Durch die Klänge der Klangscha-
len erleben Sie Tiefenentspannung. Sie kommen dadurch wie-
der zu mehr Gelassenheit, innerer Ruhe und gewinnen an 
Wohlbefinden. Einfach entspannen und genießen. 
Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, Decke 

Farbenfrohe Wendetasche mit Kellerfalte 
Nähen für Fortgeschrittene 
Petra Mache 
1-mal (4 UStd.) 
Donnerstag, 3. März, 19 bis 22 Uhr 
Gebühr EUR 21,00 
4-6 Teilnehmer/innen 
Beimerstetten, IdeenReich - Kreativkeller, Fildeweg 46 
Nr. 16F 1502111 
Eine schöne Alternative zum weißen »Öko«-Baumwollbeutel 
und ein absolutes Unikat! Diese Tasche wirkt besonders toll im 
ausgefallenen Stoffdesign z.B. Retrostoff, Fotodruck. Je nach 
Wunsch mit zwei Griffen oder langem Tragegurt. Das Besonde-
re daran: wir benötigen zwei verschiedene Stoffe und können 
die Tasche passend zum Outfit wenden. 
Bitte mitbringen: eigene Nähmaschine mit Nähnadeln, Schere, 
Stecknadeln, Maßband  
Materialbedarf: zwei verschiedene Baumwollstoffe für die Ta-
sche, Reste für Passe und Träger 

Französisch (A1) mit Muße 
Für Anfänger/innen mit geringen Vorkenntnissen 
Lehrbuch: Vive les vacances ab Lektion 10, Hueber-Verlag 
Petra Schulz 
10-mal (20 UStd.), mittwochs 
Beginn 9. März, 9 bis 10:30 Uhr 
Gebühr EUR 79,00 
5-9 Teilnehmer/innen 
Beimerstetten, Rathaus, Bürgersaal 
Nr. 16F 1502321 
Möchten Sie in einem gemütlichen Tempo Französisch lernen? 
Dann ist dieser Kurs genau richtig für Sie. 

Comic-Zeichnen – Fortsetzungskurs 
Für Kinder ab 8 Jahren 
Jo Brösele 
1-mal (4 UStd.) 
Freitag, 18. März, 15 bis 18 Uhr 
Gebühr EUR 30,00 
(einschl. Materialkosten) 
5-12 Teilnehmer/innen 
Beimerstetten, Grundschule 
Nr. 16F 1502530 
Wenn ein Kreis lebendig wird... 
Weiter geht's mit der Einführung in die lustige Welt des Co-
mics. Es ist nicht zwingend Teil 1 vorab zu besuchen. Mit we-
nigen Strichen gibt es bereits Aha- und Erfolgserlebnisse. Jo 
Brösele malte 5 Jahre lang bei Käpt'n Blaubär mit, illustrierte 
Wände, Bücher und Puzzles und ist mit Schnell-Karikatur in 
ganz Deutschland unterwegs. In kürzester Zeit erhalten die 
Kinder von ihm eine Basis, mit der Menschen und Tiere gemalt 
werden können.  
Arbeitsmaterial ist vorhanden. 
Bitte mitbringen: Getränk 
 
 
 

Verbraucherzentrale 

Klare Kennzeichnung für Kontaktanzeigen not-
wendig 
Privat und doch gewerblich 
Wann ist eine Kontaktanzeige privat? Wann steht eine Agentur 
hinter der Annonce, die viel Geld für die Vermittlung potentieller 
Partner verlangt? Nach Ansicht der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg ging dies aus einer geschalteten Anzeige 
einer Partnervermittlung nicht eindeutig hervor – auch wenn 
das Oberlandesgerichts (OLG) Nürnberg (Az: 3 U 1555/15) dies 
nicht bestätigte.  
„Schöne Gisela, 71, verwitwet, bin finanziell unabhängig, 
schätze eine gute Küche, mag Natur, Garten, fahre gern Auto. 
Als mein Mann verstarb blieb ich allein zurück. Ich suche e. 
lieben Mann mit ähnlichem Schicksal, wohne hier in der Ge-
gend und würde gern mit Ihnen telefonieren üb 1&1 – pv Tel. 
[…]“ 
Wer steckt hinter dieser Anzeige? Eine alleinstehende Rentne-
rin? Das dachte auch ein Verbraucher, der die Frau aus der 
Anzeige kennen lernen wollte. Doch unter der angegebenen 
Telefonnummer meldete sich eine Partneragentur, die ihn zum 
Abschluss eines Vertrages überredete, um geeignete Partner 
kennen lernen zu können. Darüber beschwerte er sich bei der 
Verbraucherzentrale. 
„Ist eine Anzeige in der Ich-Form geschrieben und eine Tele-
fonnummer angegeben, sollten Verbraucher erwarten können, 
unter der angegebenen Telefonnummer die beschriebene Per-
son direkt zu erreichen“, betont auch Dunja Richter, Juristin der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Daran ändert auch 
der Umstand nichts, dass sich vor der Telefonnummer die 
Abkürzung „pv“ befindet.“ Diese Abkürzung ließe nicht auto-
matisch auf eine Agentur schließen und könne eher als Abkür-
zung für „privat“ verstanden werden. Nach Ansicht der Juristin 
versuchte die Partneragentur Willibald Eberle mit der persön-
lich gehaltenen Anzeige bewusst, ihren gewerblichen Hinter-
grund zu verschleiern. Für sie eine klare Irreführung: „Nur, weil 
die Kontaktanzeige in der Rubrik „Heirat und Bekanntschaften“ 
erscheint, ist für Verbraucher der gewerbliche Hintergrund 
nicht erkennbar.“  
Gleichwohl widersprach das OLG Nürnberg in seinem Be-
schluss der klagenden Verbraucherzentrale. Nach Auffassung 
des Senats habe Verbrauchern schon wegen der Platzierung 
der Kontaktanzeige in der Rubrik „Heirat und Bekanntschaft“ 
klar sein müssen, dass trotz der in „Ich-Form“ formulierten 
Kontaktanzeige eine Partneragentur hinter der Anzeige stehe. 
Für Richter nicht nachvollziehbar: „Eine Anzeige, die den werb-
lichen Hintergrund verschleiert, ist wettbewerbswidrig. Nach 
der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs (BGH) genügt es 
gerade nicht, wenn sich der gewerbliche Charakter erst auf den 
zweiten Blick erschließt.“ 
Obwohl für Richter die Entscheidung des OLG Nürnberg mit 
diesen strengen Vorgaben des BGH kaum zu vereinbaren ist, 
war eine Überprüfung durch den BGH nicht möglich, da das 
OLG Nürnberg die Revision nicht zugelassen hat. Verbraucher, 
die sich von scheinbar privaten Annoncen getäuscht sehen, 
können sich bei der Verbraucherzentrale melden. 

Gewinnspiele 
Nur einer gewinnt  
Ob persönlicher Rentengewinn oder ein Geschenk im Wert von 
300 Euro: Glaubt man den Werbebotschaften, die regelmäßig 
in Briefkästen landen, können Verbraucher schon in kurzer Zeit 
unermesslich reich werden. Karin Thomas-Martin von der Bera-
tungsstelle der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg in 
Ulm warnt vor den unglaubwürdigen Versprechen und erklärt 
die Maschen der Anbieter.  
„Regelmäßig beschweren sich Verbraucher bei uns, weil sie 
von Werbung für Gewinnspiele belästigt werden“, berichtet 
Karin Thomas-Martin von der Beratungsstelle der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg in Ulm. Sie empfiehlt, Werbung 
mit Gewinnspielen und anderen Preisversprechen immer kri-
tisch zu prüfen.  
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„Anstatt Preise zu verschenken, sammeln die Unternehmen die 
Daten der Verbraucher und im schlechtesten Fall auch noch ihr 
Geld“, warnt Thomas-Martin. „Diese Gewinnspiele nützen nur 
den Firmen.“ 
Die Maschen sind ähnlich: Ein offiziell anmutender Brief mit 
persönlicher Anrede verspricht einen großen Gewinn. Um die-
sen einzulösen, müssen die Angeschriebenen sich nur telefo-
nisch melden, heißt es dann. Thomas Martin von der Verbrau-
cherzentrale erklärt den Trick der Anbieter: „Da Unternehmen 
nicht mehr zu Werbezwecken anrufen dürfen, versuchen sie 
nun Verbraucher mit vermeintlichen Gewinnen zum Anruf zu 
bewegen. So können sie das Verbot der unerbetenen Telefon-
werbung umgehen.“ Rufen Verbraucher die angegebene 
Nummer an, stellt sich häufig heraus, dass der Gewinn erst 
nach Abschluss eines kostenpflichtigen Vertrages ausgezahlt 
werden soll. Eine andere Methode, um Verbrauchern Geld und 
Daten zu entlocken, sind Gewinnmitteilungen, in denen die 
Auszahlung eines hohen Preisgeldes garantiert wird – aller-
dings erst, wenn eine „Bearbeitungsgebühr“ gezahlt wird. Als 
Belege für Seriosität werden offiziell erscheinende Stempel, 
Siegel und Titel verwendet. Auch Namen bisheriger Gewinner 
sollen für Vertrauen sorgen. „Garantiert ist bei solchen Schrei-
ben nur das volle Firmenkonto“, betont Thomas-Martin. Derzeit 
beobachtet die Verbraucherzentrale vermehrt Schreiben aus 
den USA und aus Kanada. Die Expertin rät: „Verbraucher soll-
ten auch persönliche Gewinnmitteilungen mit offiziellem An-
strich genau prüfen – und sie im Zweifelsfall einfach wegwer-
fen.“  

Was sonst noch interessiert 

TSV Bernstadt, Abt. Handball 
D-Jugend 
TSV Bernstadt – SG Schemmerhofen/Uttenweiler 14:20 (7:11) 
Vorschau  
Samstag, 20.2.2016 
15.00 Uhr E-Jugend-Spieltag in Laupheim (Herrenmahdhalle) 

Garten- und Obstbauverein Bernstadt 
Jahreshauptversammlung 2016 
Am Sonntag, den 06.03.2016 um 14 Uhr findet im Bärensaal 
unsere diesjährige Hauptversammlung statt. Alle Mitglieder und 
Freunde des Garten und Obstbauvereins sind dazu herzlichst 
eingeladen.  
Tagesordnung:  
TOP 1 Begrüßung  
TOP 2 Bericht des Vorstands  
TOP 3 Bericht des Schriftführers  
TOP 4 Bericht des Kassierers  
TOP 5 Bericht des Kassenprüfers  
TOP 6 Aussprache  
TOP 7 Entlastung  
TOP8 Anträge, Wünsche, Verschiedenes  
Anträge zur JHV sind bis spätestens 20.Februar beim 
1.Vorstand Herrn Walter Bäuerle in schriftlicher Form einzu-
reichen. 
Im Anschluss nach der Jahreshauptversammlung kommt Frau 
Sybille Braun und wird über das Thema Heilkräuter für starke 
Knochen referieren. 
Schriftführerin M. Otto-Fink 

Rheuma-Liga Baden-Württemberg e.V. Arbeits-
gemeinschaft Ulm 
Liebe Mitglieder, 
am Freitag, den 26.02.2016 findet unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung wieder im Stadthaus Ulm um 16.00 Uhr statt. 
Die Tagesordnung haben wir Ihnen bereits auf dem Postwege 
zukommen lassen. Da in diesem Jahr wieder Wahlen sind, 
hoffe ich auf ein zahlreiches Erscheinen Ihrerseits. 
Im Anschluss findet ein Vortrag zum Thema Fibromyalgie 
statt.  

Frau Dr. Wilma Ludwig (Oberärztin in der Abteilung Innere 
Medizin im Gesundheitszentrum Langenau) wird uns in diesem 
Zusammenhang auf den neuesten Stand bringen. 
Der Vortrag findet im Anschluss an die Versammlung ab 17.00 
Uhr statt und ist für alle Freunde, Gäste und Interessierte offen. 
Der Eintritt hierzu ist kostenfrei. 
Für den Sprecherrat 
Cornelia Hanelt 1.Vorsitzende 

FERNSTUDIENTAG 2016  
BERATUNG BEIM DEUTSCHEN ERWACHSENEN-
BILDUNGSWERK (DEB) BAMBERG  
Am 26. Februar 2016 jährt sich zum 11. Mal der bundesweite 
Fernstudientag in Deutschland. Zu diesem Anlass bietet das 
Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Bamberg Inte-
ressierten zwischen 08.00 und 15.00 Uhr individuelle Bera-
tungsgespräche rund um sein Fernlehrgangsangebot im Be-
reich Altenpflege, Gerontopsychiatrische Pflege und Pädagogik 
an.  
Wer mehr zu Fördermöglichkeiten, Zugangsvoraussetzungen 
oder Inhalten erfahren möchte, kann unter 0951|915550 seine 
Fragen stellen.  
Die Teilnahme an Fernlehrgängen bietet die Möglichkeit, Wei-
terbildung mit der eigenen Berufstätigkeit und persönlichen 
Verpflichtungen zu vereinbaren. Teilnehmer können völlig orts-
unabhängig lernen und sich ihre Lernzeit selbstständig eintei-
len.  
Beim DEB sind die Lernmaterialien so aufbereitet, dass die 
Inhalte leicht verständlich sind und straff auf das jeweilige 
Lernziel hinführen. Zahlreiche Beispiele und Praxisverweise 
ermöglichen einen authentischen Bezug zur Berufswelt.  
WEITERE INFORMATIONEN UNTER  
ZENTRALES INFORMATIONS- UND BERATUNGSBÜRO DER 
DEB-GRUPPE  
Pödeldorfer Straße 81  
96052 Bamberg  
TEL +49(0)9 51|9 15 55-0  
FAX +49(0)9 51|9 15 55-44  
MAIL fernlehrgang@deb.de  
WEB www.deb.de  FB www.facebook.com/DEBGruppe 

Gartenecke 
Frühlingserwachen 
Schneeglöckchen, Winterling, Haselnuss und Krokusse stre-
cken ihre Blüten in die wärmer werdende Sonne – Frühlings-
stimmung kommt auf! Warm eingepackt lassen sich nun schon 
ein paar Gartenarbeiten durchführen: 
• Beschneidung von Obstbäumen 
• Bodenauflockerung 
• Aussaat robuster Gemüsearten 
• Vorbereitung der Frühbeete 
Prüfen Sie Ihre Gartengerätschaft auf Funktionsfähigkeit. Jetzt 
haben Sie Gelegenheit, Ihre Werkzeuge in aller Ruhe zu reini-
gen und zu warten und Garten-Motorgeräte ohne lange Warte-
zeiten in den Service zu geben. 
Die Gartensaison naht! 
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